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Dieſe unſcheinbaren Worte waren die unverabredete aber
inhaltreiche Loſung der Hunderte und Tauſende von telegraphiſchen
Meldnngen welche am 1 Mai 1890 das deutſche Land ja den
größten Theil der ziviliſirten Welt in allen Richtungen der Wind
roſe durchſchwirrt haben

Alles arbeitet Was alltäglich ſo ſelbſtverſtändlich
klingt am 1 Mai war es für jeden denkenden Menſchenfreund
eine heilvolle Friedensbotſchaft

Zunächſt aber wollen wir das Eine ausſprechen weit entfernt
in der Haltung der überwältigenden Mehrheit der deutſchen Arbeiter
eine Niederlage ihrer Beſtrebungen zu erblicken finden wir
vielmehr daß jene Beſtrebungen gerade durch die Enthaltſamkeit
und Selbſtbeherrſchung ihrer Träger eine nachhaltige
moraliſche Stütze gewonnen haben Mögen auch einzelne
Heißſporne deren Weisheit in der Veranſtaltung lärmender
Demonſtrationen gipfelt über die Unbotmäßigkeit und Flauheit
der Arbeiterkreiſe jammern ſo kann das nichts an der Thatſache
ändern daßz das allgemeine Anſehen dieſer Kreiſe und das Ver
trauen in ihre politiſche Klugheit am 1 Mai eine bedeutende
Feſtigung erfahren hat

Die Richtigkeit dieſer unſerer Auffaſſung wird ſich alsbald
ſchon in der Art erweiſen wie man in der Preſſe und in den ge
ſetzgebenden Körperſchaften über das ſachliche Programm des

blauen Maitages verhandeln wird Denn nachdem die Arbeiter
weit und breit im Reiche mit kaum nennenswerthen Ausnahmen
taktvoll Alles vermjeden haben was als frivole Herausforderung
erſcheinen oder die gemeinſamen Jntereſſen der Arbeitgeber und
Nehmer ſchädigen konnte haben ſie umſomehr Anſpruch darauf
ihre poſitiven Wünſche und Vorſchläge zur wirklichen Verbeſſerung
ihrer Lage allſeitig wohlwollend aufgenommen und ernſt
haft geprüft zu ſehen Wenn ſolche wohlwollende Prüfung
auch wie wir aus ſachlichen Gründen überzeugt ſind nicht
ohne Weiteres zur geſetzlichen Feſtſtellung eines achtſtündigen
Normal Arbeitstages führen wird ſo wird man doch vor
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urtheilslos und unter voller Ankennung der humanen Geſichts
punkte an die Frage gehen für welche Berufszweige Alters und
Fa milienverhältniſſe ein Maximalarbeitstag zu ſtatuiren ſei

Aber auch gar manchem allgemeinen Einwande der etwa noch
gegen die arbeiterfreundliche Strömung der Zeit überhaupt und
gegen die Sozialpolitik des Kaiſers insbeſondere erhoben ward
iſt durch die am 1 Mai von den Arbeitermaſſen geübte Zurück
haltung der Boden unter den Füßen weggenommen worden Wenn
wir in den Zeichen dieſes Tages zu leſen verſtehen ſo wolltennicht blos die Arbeiter Deutſchlands ſondern vielleicht auch

jene des Auslandes der Meinung Ausdruck geben Ja wir
wollen heute unſere Wünſche ausſprechen aber wir wollen das
Vertrau das der junge Kaiſer und die aufrichtigen Freunde
des internakionalen Arbeiterſchutzes in uns ſetzen wir wollen
dieſes Vertrauen nicht enttäuſchen und daher mit der übrigen
Welt arbeiten

Nun Vertrauen gegen Vertrauen Was bedeuten
gegen dieſen moraliſchen Gewinn gegen dieſen hoffnungsvollen
Ausblick auf eine friedliche freundliche Löſung der größten Frage
der Gegenwart was bedeuten dagegen die zehn oder zwanzig
Millionen Mark die am 1 Mai der deutſchen Volkswirthſchaft und
die hundert Millionen die der Weltwirthſchaft erhalten oder viel
mehr erworben worden ſind Unſerer Anſicht nach läßt ſich die
Arbeit die am 1 Mai gethan worden garnicht in
Geldeswerth ausdrücken denn ſie bedeutet einen immenſen
Zuwachs an idealen Gütern der Menſchheit an Frieden Ver
trauen Nächſtenliebe und Hoffnung

Aber es iſt noch ein Schönes Herrliches dem der vorgeſtrige
Tag zum ewigen Denk und Markſtein ward Der Adel der
Arbeit Jn dem Gewoge des heißen Jntereſſenkampfes wird
der Schlaf werden Ruhe Erholung und Lohn begreiflicherweiſe
in den Vordergrund gerückt Gut wir Alle brauchen ſie und wir
wollen uns redlich bemühen einem Jeden ſie zu verſchaffen Aber
vergeſſen wir doch auch nicht daß zur Ehre nur die Arbeit
gereicht daß ein Jeder auf ſeine rechtſchaffene Arbeit ſtol z ſein
darf und daß der Aermſte und Beklagenswertheſte der iſt der
nichts arbeiten der nicht thätig am Kulturleben der
Menſchheit Antheil nehmen kann oder mag

Wenn der thatkräftige ſchaffensfreudige Mann den Tag zu
kurz findet ſo geſchieht es nicht weil er mehr ſchlafen oder in
Genüſſen ſchwelgen möchte ſondern weil er nicht Zeit genug für
ſeine Arbeit hat Das ſoll bei Gott kein Hohn auf die Müh
ſeligen und Beladenen ſein die unter der Laſt der Sorgen ſich
abmühen ein kärgliches Brod für die Jhrigen zu erwerben Aber
es erſcheint uns als eine ſchöne und lobeyswerthe Aufgabe neben
dem Streben nach äußerer Lohnung und Anerkennung die Arbeiter
kreiſe auch mit höheren Begriffen von ihrer Mitwirkung an
der lebendigen Kultur zu erfüllen ihnen zu ſagen daß ſie
ſich durch ihre ehrliche Arbeit und wäre ſie noch ſo unſcheinbar
ein Anrecht auch auf die allgemeinen idealen Güter der Menſch
heit auf Bildung Kunſt und Wiſſenſchaft vor Allem aber auf
die Achtung der Mit und Nachwelt erwerben

So möge denn für unſere ſpäteſten Nachkommen der 1 Mai
1890 das Wahrzeichen einer neuen humanen Aera werden und
für alle Zukunft möge die friedliche Looſung bleiben

Alles arbeitet

m2dIn Paris am 1 Mai
Von unſerem Korreſpondenten

L Paris 1 Mai
Muſe Geßners leihe mir Deine Sprache auf daß ich das

Jdyll dieſes Revolutionstages in würdigen Worten ſchildere Still
und verhältnißmäßig harmlos hatte ich mir den Proletarierfeiertag
gedacht aber nicht ſo ſtill nicht ſo harmlos nicht ſo feiertäglich
Blauer Himmel und Sonnenſchein Maienluft und Maienduft
geöffnete Fenſter mit gefüllten Blumenvaſen davor Bienen und
Hummeln die an Fliederſträußen naſchen und das erſte Schwalben
paar das auf die Honigſammler Jagd macht Die Straße wie
ausgeſtorben Kein Laſtfuhrwerk keine Droſchke nicht einmal die
kleinen Handkarren der ambulanten Gemüſe und Fiſchhändler
Keine Uniform ſo weit der Blick ſchweift die Soldaten ſind in
ihren Kaſernen conſignirt die Polizeiſergeanten auf der Wache
vereinigt oder in der Umgebung des Eintrachtsplatzes und an
anderen bedrohten Punkten konzentrirt Hier und da ein friedſam
luſtwandelnd Paar Eine Mutter die ihr Töchterlein im weißen
Mullſtaat der erſten Kommunion ſpazieren führt Es iſt ja heute
der 1 Mai der erſte Tag im Monat Mariä Jn allen Kirchen
wurde am Vormittag gefirmt und in allen Straßen begegnet man
den kleinen ſchleierumfloſſenen Himmelsbräuten Dazwiſchen ſieht
man viel alte Leute greiſe Ehepaare die ſich freuen den Winter
überſtanden zu haben und der Jnfluenza entronnen zu ſein und
die ſich mit ſtillem Behagen in der wärmenden Lenzſonne ergehen
Das einzige Geränuſch das ich ſeit einer Stunde vernehme dringt
aus der Wohnung des Klaviervirtuoſen vis vis Dieſer augenehme
Nachbar ſpielt Tonleitern und Schlächters Box accompagnirt
von Zeit zu Zeit mit mehr oder minder chromatiſchem Bellen
Kurzum ringsumher waltet beglückende Sabbatruhe Feiertagsſtille
Pfingſtweihe Bevor ich mich zum Schreiben niederſetzte habe ich
einen mehrſtündigen Rundgang um und über den Schauplatz
der Manifeſtation gemacht Ueberall das gleiche Bild
wie in meinem Stadtviertel mit der Abweichung aller
dings daß die ſonſt vom geräuſchvollſten Leben durch
flutheten Verkehrsadern noch öder noch menſchenleerer
noch ausgeſtorbener erſchienen als die überhaupt nicht verkehrs
reichen Straßen meines Quartier latin Jn der Rue de Rivoli
dieſer breiten Prachtſtraße durch welche ſich der Aufzug der
Arbeiter wälzen ſollte zählte ich auf der langen Strecke vom
Rathhaus bis zum Eintrachtsplatz nicht zwei Dutzend Wagen
nicht zweihundert Paſſanten Eine Dorfſtraße liegt an heißen
Sommernachmittagen nicht einſamer da Und auf einer Dorf
ſtraße wirbelt der Staub nicht erſtickender Die Behörde hatte
nämlich ausdrücklich das Beſprengen unterſagt dafür aber friſchen
Kies auf das Holzpflaſter aufſchütten laſſen damit für die Pferde
der Kavallerie weniger Gefahr zum Ausgleiten geboten ſei Die
Grands Magaſins du Louvre die angeblich von den Anarchiſten
geplündert werden ſollten waren geöffnet hatten aber keine Käufer
angezogen Die Muſeen und Miniſterien die das weite Palaſt
Viereck des Louvre einnehmen bargen in ihren Ränmen zu ebener
Erde eine ſtattliche Truppenmacht republikaniſche Garde und
Linien Jnfanterie Die Soldaten die man möglichſt dem Anblick
der Vorübergehenden entziehen wollte ſtanden gelangweilt hinter

Der Nigger
Skizze aus dem d igrer Leben

Von M Miſch
Nachdruck verboten

Jn der fünften Avenue der eleganteſten Straße New Yorks pflegt
es um die zehnte Vormittagsſtunde ein wenig ruhiger zu ſein als zu
den übrigen Tageszeiten Die Ladies befinden ſich in ihren Boudoirs
oder gar noch im Allerheiligſten des Schlafgemaches die Herren ſind
bereits im Club oder in ihren Bureaux Dieſem Umſtande war es
zuzuſchreiben daß zwei Fußgänger die Aufmerkſamkeit der Paſſanten
erregen konnten die ſonſt in dem auch in der fünften Avenue
herrſchenden Gewühle ſicher unbemerkt geblieben wären
Es war nur ein Nigger mit ſeinem kleinen Töchterchen Bei uns
in Europa würde das genügen um die Vorübergehenden zum Stehen
bleiben und Nachſtarren zu veranlaſſen aber in Amerika wird es für
gewöhnlich Niemandem einfallen einen Schwarzen und ſein Kind be
ſonders zu beachten Daß dies doch geſchah war durch den unendlich
komiſchen Kontraſt welchen die Beiden bildeten leicht erklärbar Er
über das gewöhnliche Maß hinausragend eine herkuliſche Erſcheinung
mit Eleganz und was man bei den Niggern ſelten findet ſogar
mit Geſchmack gekleidet die unvermeidlichen Brillanten nicht allzu ver
ſchwenderiſch angebracht Der Anzug einfaches Schwarz mit dem
obligaten Cylinder In einem lächerlichen zu ſeiner mäch
tigen Größe ſtand das entzückende ſchwarze Baby von drei Jahren
das ganz in Weiß gekleidet mit köſtlicher Grandezza neben ihm ein
hertrippelte Der in reiche Falten gezogene weiße Sammetrock der
den zierlichen Körper umſchloß reichte nach amerikaniſcher Sitte faſt
bis zum Boden ſo daß die kleinen Füßchen kaum hervorlugten Ein
weißes Sammethäubchen in der niedlichen Form die man den Neu
borenen aufzuſetzen pflegt umrahmte das ſelten hübſche dunkle

Köpfchen Weiße Handſchuhe und ein winziger Muff vervollſtändigten
das originelle Coſtüm Die Vorübergehenden blickten ihnen lächelnd
nach aber die Beiden kümmerten ſich nicht darum Der ſchwarze
Gentleman ſah unendlich glücklich aus und ſchenkte ſeine volle Auf
merkſamkeit ſeinem Töchterchen das immerfort plapperte alle Augen
blicke ſtehen blieb und jedem Vorübergehenden zulächelte dabei die
blitenden weißen Zähnchen zeigend Manchmal machte er ſich den
Spaß voranzueilen als ob er ſie vagee hätte Rief ſie dann
ängſtlich t Pa ſo wartete er und lachte herzlich

Unter dieſem Getändel waren ſie zur Auslage eines Blumenhänd
lers gekommen Die kleine Miß blieb gefeſſelt ſtehen und ſandteeinem goldenen Körbchen mit prachtvollen Theeroſen und Veilchen

ewundernde Blicke zu Das zierliche Perſönchen bekundete damit
einen ausnehmend feinen Geſchmack denn in der That kann es nichts
Er tzücenderes geben als dieſe Arrangements der New Yorker

umenläden
Flowers Pa ſagte ſie bittend und faßte die Hand ihres Vaters

Der Nigger lachte
Biſt ne richtige Lady mußt alles haben was Du ſiehſt

Dann ging er in den Laden und fragte den Händler nach dem
Preis des erſehnten Gegenſtandes

5 Dollcxs
Er legte ſas Geld hin und reichte ſeinem Töchterchen das Körbchen

Hellauf lachtl das glückliche Kind dann ſchlenderten ſie weiter lachend
und plaudernd

Plötzlich blieb der Nigger wieder ſtehen Die Straße hatte ſich
unterdeß mehr und mehr belebt und ſein Aufenthalt verurſachte eine
kleine Stauung Er beachtete es nicht Sein Kind vurde geſtoßen
er bemerkte es nicht Starren Blicks ſah er einem Mann nach der
ihn eben geſtreift hatte Da ging er noch kaum fünf Schritte entfernt
Ein alter Mann ärmlich faſt heruntergekommen gekleidet Er hatte
dem Nigger im Vorbeigehen ins Geſicht geblickt und dann verächtlich
ausgeſpieen Nicht ihm galt das er wußte es wohl es galt ſeiner
Farbe und Raſſe Der alte Mann hatte ihn ſchwerlich wiedererkannt
er aber jenen deſto genauer

Die Menſchen drängten und ſtießen ihn er mußte ſich umwenden
und weiter ſchreiten Das kleine Mädchen hielt ſich krampfhaft am
Zipfel ſeines Gehrocks feſt mit dem anderen Händchen die Blumen
an ſich drückend Die Leute bemühten ſich trotz der raſenden Eile die
faſt alle Fußgänger New Yorks haben nicht an ſie zu ſtoßen Der
Nigger ſchien ihre Exiſtenz vollſtändig ren zu haben Er ſchritt
mit ungleichen bald langſamen dann wieder haſtigen Schritten weiter

Ja er hatte ihn erkannt den alten Schürken der vorhin vorbei
gegangen war Seine Fäuſte ballten ſich unwillkürlich zuſammen ſeine
Augen öffneten ſich weit als wollten ſie das Bild ganz erfaſſen das
da vor ſeinem Geiſte erſtand

Er ſieht vor ſich das weiße Haus in dem der Herr und mit ihm
die Grauſamkeit und Härte wohnten Kaum zwanzig Schritte entfernt
liegen die Hütten der Neger

Todtmüde kommen ſie heim von der ſchweren Arbeit in glühender
Sonnenhitze zerſchlagen und das wahrlich nicht nur bildlich gemeint
Und dann drohender rollen die Augen des Mannes dann ſieht
er ſich ſelbſt als einen kleinen kaum ſechsjährigen Knaben keuchend
unter dem ſchweren Korbe den er mühſam auf dem Haupte balancirt
Vater und Mutter ſchreiten in düſterer Verzweiflung neben ihm her
Das bischen Kinderfreundlichkeit das bei allem Elend bisher ſeine
Tage verſchönt hatte wagt ſich nicht hervor beim Anblick dieſer trau
rigen Geſichter Und nun ſind ſie in der Hütte angelangt und die
Mutter wirft ſich plötzlich mit einem lauten Wehruf dem Vater um
den Hals Ach nur zu bald ſollte er die Urſache dieſes Jammers er
fahren Der Vater wendet ſich ab er ſetzt ſich auf die Strohmatte
und ſchluchzt Ein jämmerliches röchelndes Schluchzen Noch immer
tönt es in ſeinen Ohren wie damals wo es den Knaben ſo erſchüttert
daß er laut aufſchreit

Es ſchauen ſich die eleganten Paſſanten der fünften Avenue wieder

nach dem Nigger um aber diesmal erſtaunt und beſtürzt Wie ſieht
der Mann aus Die Adern an den Schläfen dick angeſchwollen die
Fäuſte geballt die Augen wild vor ſich hinſtierend Er hat alles um
ſich her vergeſſen

Er weiß nicht mehr daß er tadellos gekleidet mit ſeinem hübſchen
Baby hier ſpazieren geht daß er glücklich und reich iſt Sehr reich
denn er hat nach der Sklavenemancipation durch eiſernen Fleiß Ge
ſchäftsklugheit und glückliche Spekulationen in Ländereien ein bedeuten
des Vermögen errungen ungleich den meiſten ſeiner ſchwarzen Brüder
die ja hauptſächlich als Kellner oder in untergeordneten und erbärm
lichen Stellungen ihr kärgliches Daſein friſten Er weiß dies alles
nicht mehr denn die Erinnerung hat ihn mit mächtigen Armen gepackt
und führt ihn zurück in die Hütte wo Jammer und Verzweiflung
hauſen Haß wilder Haß durchtobt ihn Der alte Hallunke der vor
hin ausgeſpieen nur weil er einen Nigger ſah war damals jung und
als Aufſeher angeſtellt Sehr beliebt beim Herrn ſtets gelang es
ihm durchzuſetzen was er wollte Die Mutter ein ſchönes ſchwarzes Weib
ſchlank und geſchmeidig gefiel ihm Jhr Widerſtand reizte nur ſeine
Leidenſchaft und als alle Bemühungen vergeblich waren ſetzte er beim
Herrn durch daß ſie verkauft wurde Das war ſeine Rache Als
alle drei der Vater die arme Mutter und der Knabe ſo bitterlich
weinten war er unter die Thüre getreten und hatte lachend gerufen

Heule nicht Betſy Dein neuer Herr will ein fröhliches Geſicht
n Geh ſchlafen morgen in aller Frühe geht s fort nach dem

Süden
Und am andern Morgen war s Wahrheit geworden Die Mutter

nahm Abſchied für immer Vater und Sohn ſahen ſie nie mehr
wieder

Der Nigger vergaß weiter zu gehen Seine Bruſt hob und ſenkte
ſich mächtig ſeine Züge waren von tiefem Weh verzerrt als plötzlich
neben ihm ein zorniges Stimmchen Pa Pa rief während ein kleines
Fäuſtchen mit aller Kraft an ſein Knie ſchlug Er ſtrich über die Stirn
und blickte verwirrt umher

Da tönte es wieder Pa i am weary und er ſah ſein ſüßeskleines Mädchen vor ſich bas ungeduldig mit den Füßen nei
Ein unterdrückter Freudenſchrei entrang ſich ſeiner Bruſt Er lachte

Da war ja ſein Kind deſſen Mutter daheim ſaß eine Lady Da
war ſein ſüßes Baby dem kein Wunſch verſagt blieb Er hob ſie zu
ſich einpor und behielt ſie im Weiterſchreiten auf ſeinem Arm Trium
phirend ſah er ſich um ſeine Augen leuchteten während ſein Mund
mit unendlichem Jubel dem Kinde ins Ohr flüſterte

Nicht wahr meine Annie Du biſt eine Lady eine kleine Lady
und Deine Mutter iſt eine Lady Niemand kann ſie uns nehmen und
Dein Vater iſt ein Gentleman und frei ein Menſch unter Menſchen
frei frei frei

Dann ſchritt er weiter

ein wunderliches Lachen aus dem es wie Schluchzen hervorklang

h



Seite 2 Sonntag
den Fenſtergittern und grinſten vergnügt
dem Trottoir ein lebendes Weſen auftauchte
garten war dem Publikum geſperrt

GeneralAnzeiger
wenn vor ihnen auf

Der Tnuilerien
Vereinzelte Offiziere undBeamte ergingen ſich unter den Kaſtanienbäumen der Terraſſe

während die Mannſchaften plaudernd auf den Ruhebänken des
Gartens zuſammenſaßen Die Zugänge zum Eintrachtsplatz waren
von Polizeiſergeanten beſetzt die nur die Omnibuſſe und Tram
bahnwagen ſowie die
paſſirenließen alle Fußgänger aber mit höflicher Enwieſen Eine Ausnahme We nur zu Gunſten

Preſſe ſtatt die in der Mitte
von Lugſor ihren Beob
Eine halbe Stunde
gehalten der Ereigniſſe harrend die
wollten Fern im Hintergrunde der Rue Royal wo die
MadeleineKirche den nördlichen Horizont ausfüllt gewahrte ich
eine dichtgedrängte dunkle Menſchenmaſſe Stadtſergeanten Auf
den Stufen des Gotteshauſes und bis unter die Säulenhalle
hinauf eine andere Menſchenmaſſe republikaniſche Garde
Meuterern keine Spur von Manifeſtanten ebenſowenig
rings um uns der grandioſe Platz menſchenleer und menſchenleer
hinter uns die SeineQuais die Eintrachtsbrücke und die Um
gebung des Palais Bourbon Als einzige Staffage hier und da
ein Zug berittener Garde langſam dahin ſprengend und in der
ungeheuren Weite ſo wenig auffallend wie ein halbes Dutzend
ſern Hammel inmitten der Lüneburger Haide Kurzum es
at in Paris bis zur Stunde ganz und gar keine Manffeſtationgegeben Eine Deputation beſtehend aus vier ſozialiſtiſchen Ab

geordneten und zwei Mitgliedern des Munizipalrathes hat ſich
nach dem Frühſtück ohne jede Eskorte ohne alles Aufſehen zum
Palais Bourbon begeben um die Petition der Pariſer Arbeiter
betreffs Einführung des Achtſtundentages zu überreichen Der
Vorſteher des Kammerbureaus hat die Petition entgegen genommen
und der Präſident Floquet hat die vier parlamentariſchen Kollegen
nicht deren Begleiter in ſeiner Amtswohnung empfangen Die
Petenten ſelbſt aber ſind nicht auf s Pflaſter herabgeſtiegen
ſondern nahezu vollzählig in ihren Werkſtätten zu der gewohnten
Arbeit angetreten Die größeren Fabriken in denen gefeiert
wurde laſſen ſich an den Fingern einer Hand aufzählen Zu
Gewaltthaten iſt es nirgendwo in der Stadt gekommen nicht ein
mal zu Zuſammenſtößen zwiſchen der Polizei und den Nengierigen
Die Zahl der wegen Widerſetzlichkeit vorgenommenen Verhaftungen

beſchränkt ſich bis jetzt 7 Uhr Abends auf ſieben So hat
ſich das Syſtem des Herrn Conſtans Prineipiis obstal
abermals glänzend bewährt

Guſtav A Fiſcher
Daß am ſpäteren Abend das Straßenbild von Paris einen

bewegteren Charakter annahm theilten wir ſchon mit

olitiſche AUeberſidhti 9
Berlin 3 Mai Guden internationalen Fragen

welche die europäiſchen Mächte angehen herrſcht wie man der
Nat Ztg berichtet im Augenblick eine höchſt intenſive Geſch äfts

ruhe es ſind auch keine Angelegenheiten vorhanden welche dringend
Erledigung verlangten brennende Fragen liegen überhaupt nicht
vor Aber auch Angelegenheiten die unter regelmäßigen Verhält
niſſen jetzt der Diplomatie zur Erledigung vorliegen würden
ſcheinen wie im ſtillſchweigenden Einverſtändniß zurückgelegt worden

zu ſein Offenbar will ſich die europäiſche Diplomatie in den
Zuſtand wie er durch den Abgang des Fürſten Bismarck geſchaffen
worden iſt erſt langſam einleben Abgeſehen von dem Gebiete
der unvorhergeſehenen Zwiſchenfälle für die Niemand gut ſagen
kann darf man auf einen ausnehmend ruhigen Sommer
rechnen Dies umſomehr als alle Regierungen ohne Ausnahme
mit inneren Angelegenheiten in einer Weiſe beſchäftigt ſind welche
ihre ganze Aufmerkſamkeit mit Beſchlag belegt und ſie abgeneigt
macht ſich hiervon irgend abziehen zu laſſen

Ueber den Kronbefehl des Kaiſers betreffend
den Offiziererſatz, trägt die Straßburger Poſt noch eine
Aeußerung der Pariſer France nach welche um ſo beweiskräftiger
ſein dürfte als dieſes Blatt bekanntlich ſehr deutſchfeindlich iſt
Die France ſagt unter Anderm

Man ſollte glauben der Erlaß ſtamme von einem Weiſen der
im Studium Plato s gereift iſt Man kann ſich ganz gewiß einesGefühls theilnahmsvoller Bewunderung nicht t für dieſen
Herrſcher von dreißig Jahren welcher Schlag auf Schlag faſt täglich
Reformen anordnet und Erlaſſe veröffentlicht die vermöge des aus
ihnen ſprechenden geſunden Verſtandes und weiten Geſichtskreiſes
eines alten Staatsmannes oder eines fortgeſchrittenen Liberalen
würdig wären Denn der an die Corpsbefehlshaber gerichtete Kron
befehl wird fortleben in der Geſchichte Preußens und Deutſchlands
als eine Kundgebung vom größten Werthe Herrührend von einem
König von Preußen d h von einem Herrſcher der überlieferungs
mäßig in ſich Alles verkörpert was von der Feudalmonarchie übrig

ren erſcheint dieſer Erlaß wunderbar überraſchend Er offenart vielleicht mehr als alle vorhergehenden Amtshandlungen des
Kaiſers ſein Beſtreben ſich über den Geiſt engherzigen und ſelbſt
ſüchtigen Preußenthums auf die Höhe eines wahren Kaiſers der
Deutſchen zu erheben eines deutſchen Kaiſers gerecht gegen Jeder
mann eines Beſchützers aller Deutſchen Der Erlaß giebt der Volks
thümlichkeit des Kaiſers Wilhelm II die bleibende Weihe und ver
dient ſchon von dieſem Geſichtspunkte aus im hohen Grade die Auf
merkſamkeit Frankreichs Die Volksthümlichkeit hat zuweilen den
Werth von Armeecorps

England
London 3 Mai Geſtern Abend fand zu Ehren Stanleys

ein großer Empfang in der Jameshalle ſtatt wozu ſich eine zahl
reiche Geſellſchaft eingefunden hatte auch der Prinz und die
Prinzeſſin von Wales der Herzog und die Herzogin von
Edinburg ſowie mehrere Miniſter waren auweſend Der Prinz
von Wales führte den Vorſitz Stanley hielt eine lange Rede
Er erklärte es ſei ihm nicht geſtattet über Emin zu ſprechen
Das Komitee habe anfänglich beſchloſſen eine Expedition ſolle
von der Oſtküſte Afrikas aus unternommen werden und alle Vor
bereitungen ſeien bereits getroffen geweſen als das Komitee die
Nachricht erhielt die franzöſiſche Regierung habe ſich gegen dieſe
Richtung ausgeſprochen deshalb werde der Weg vom Kongo aus
genommen werden Der einzige Zweck der letzten Expedition ſei
geweſen Emin Hilfe zu bringen Stanley ſtellte ſchließlich ein
gehend ſeinen Marſch dar und hob in anerkennendſter Weiſe die
Gaſtfreundſchaft der deutſchen Offiziere an der Oſtküſte her
vor

Das Unterhaus verwarf mit 256 gegen 218 Stimmen
den Antrag Camerons auf Entſtaatlichung der ſchottiſchen
Kirche

Der Times wird aus Liſſabon gemeldet Portugal
nahm den Vorſchlag der Vereinigten Staaten den Delagoabai
eiſenbahnſtreit einem Schiedsgericht zu unterbreiten an
Nach Blaines Vorſchlag ſoll eine unparteiiſche befreundete Nation
über die Form des Schiedsgerichts entſcheiden

RNußland
Petersburg 2 Mai Man ſchreibt von Hier der Kreuz

eitung8 Nach und nach beginnt die Aufregung die hier hinſichtlich der

Kronſtadter Affaire geherrſcht hat ſich zu legen Man muß

gspoſten

hin und wieder erſcheinenden Droſchken
iedenheit zurück

r Vertreter der
des Platzes bei dem Obelisk

einnehmen durften
nicht länger habe auch ich dort aus

da nicht kommen

Von daß Giers
Und bedeutungsvoll bezeichnet Angeblich

Kinderr

rate beider Sonntagsnummern

es den hieſigen leitenden Kreiſen dabei rühmend nachſagen daß ſichder Groll gegen die r gegen die Khufer der be
treffenden daß man ſomit den Balken im

vor dem Splitter imeigenen fremden nicht überſehen hatEs an et einen tiefen nachhaltigen und vent Ein
odruck daß aktive Offiziere ſich ſoweit vergeſſen n für

verhältnißmäßig geringe Summen die Verräther zu ſpielen ſo tolerant
in gewiſſem Sinne man hier ſonſt über Käuflichkeit denki Die
unangenehme Affaire u durch die unlängſt erfolgte Abreiſe eines
hieſigen auswärtigen MilitairAttachss ihren Abſchluß gefunden von
dem man ſagt daß er der Meiſtbetheiligte geweſen ſei Es wird
genügen wenn ich hervorhebe daß es ſich dabei nicht um ein Mitglied der be Botſ handelt ſ Vor einigen Tagen iſt
General v Werder wieder nach Berlin zurückgekehrt nachdem er
über acht Wochen Gaſt des Kaiſers im Winterpalais geweſen iſt
Die hieſigen induſtriellen und handelstreibenden Kreiſe freuen ſich
immer beſonders über den Beſuch dieſes Generals weil derſelbe als
Ruſſenfreund par excellence gilt und man daher ſein Kommen als
eine Art Friedensſymptom an

Dem Neuen Wiener Tgbl wird aus Petersburg gemeldetin das Auslan Witt Die Reiſe wird als
ei derſelbe nach Berlin

eingeladen

Lokales
Halle 4 Mai

Jm wunderſchönen Monat Mai Des Jahres beſte
Zeit von allen Dichtern beſungen und geprieſen iſt wieder gekommen
Alles Schöne der Erde offenbart ſich in dieſem Monat deſſen Name
bald von der Maja der Mutter des Merkur bald von den Maien
den grünenden Bäumen abgeleitet wird Jn den alten Kalender
Praktiken heißt es über dieſen Monat Es ſoll Regenwaſſer ge
ſammelt werden um es zur Arzenei und zur Tinte zu benutzen auch
muß die Hausfrau Roſenwaſſer machen das zu vielen Dingen nütze
Butter und Käſe ſammeln damit ſie ſich das ganze Jahr behelfe Die
Skribenten ſollen es in dieſem Monat mit dem Ganſehirten halten
daß er ihnen Schreibfedern aufleſe Außerdem ſoll man im Maja
fleißig baden warme Speiſen nehmen Ziegenmilch trinken wenig Wein
und viel ſchlafen Laß Ader im May gar oft und viel Trink Salbeybier und ſuch Kurzweil bei Geſellſchaft Geſang und Saitenſpiel

Jm Mayen brauch Wein Würz und Salat Nügelein und Zimmt
auch Nutzen hat Die Wetterregeln lauten Scheint die Sonne am
Urbanstag ſo W der Wein Pfingſtregen thut ſelten gut
Der Maien voll Wind begehrt des Bauern Geſind Mai kühl und
naß füllt dem Bauern Scheun und Faß Profeſſor Falb ſagt für den
Mai den 4 als kritiſchen Tag zweiter und den 18 als kritiſchen
Tag dritter i an es kann alſo nicht ſchlimm werden Dar
geſtellt wurde der Mai als junger Geſell hoch zu Roß den Falken auf
der Hand denn Waidwerk und Fiſcherei gehen nun erſt recht an

i die im Mai geboren ſind wird das Prognoſtikon geſtellt daß
ſie Luſt haben zu Kunſt und Weisheit daß ſie geſchickt ſind wohl
ſtudiren leichtlich rechnen und wohl ſchreiben lernen ſcherzhaft und
fröhlich ſeien aber viel Gram Neid und Widerwillen bei
ihren beſten Freunden haben Sie ſind gute Einnehmer und böſe
Bezahler erwerben viel Geld aber es bleibt nit bey ihnen
Mannigfach umrankt das Ka des Aberglaubens den
ſchönen Maimonat Jn der Nacht des 1 Mai reiten bekanntlich die
Hexen zum Blocksberg aber es wandelt ſich auch das Waſſer in Wein
und wer Farrenkrautſamen bei ſich trägt der kann es ſchöpfen
Morgenthau iſt gut gegen Sommerſproſſen die ſeit Jahrhunderten der
Schönheit Kummer bilden Die Alchymiſten zitirten in den erſten
Maitagen den Geiſt Dirachiel der die rieb Springwurzel ver
ſchaffte und im hölliſchen Reiche die Stelle eines Freigrafen bekleidete
Zu Pfingſten wird der Maibaum aufgerichtet die Häuſer werden mit
Birken und Kalmus geſchmückt auch ſchießt man über die Saat damit
ein gutes Jahr werde Auch wir Modernen ſind für den Zauber des
Mai nicht ganz unempfänglich und zitiren gerne gleich den alten
Alchymiſten Geiſter wir meinen die Geiſter der Maibowle derende dirtſamner iſt als der des alten Dirachiel Was meinſt Du
lieber Leſer

h Profeſſor Bramann der gegenwärtige Leiter der kgl chirur
giſchen Klinik hierſelbſt läßt z Z verſchiedene Veränderungen in der
Anſtalt vornehmen U a findet eine Verlegung der ſtark fre
quentirten Poliklinik nach einem ſüdlich gelegenen bequemeren
Raume ſtatt auch iſt eine umfaſſende Veränderung des
Operationsſaales in Ausſicht genommen Gelegentlich der
am Donnerstag vor verſammeltem Auditorium gehaltenen Antritts
rede gedachte Herr Profeſſor Bramann in ehrenden Worten auch
ſeines großen Vorgängers von Volkmann und bemerkte daß er als
Nachfolger desſelben mit beſonderen Schwierigkeiten zu kämpfen
haben werde

Exkurſion Am 8 d Mts unternimmt der Kunſtgewerbe
Verein eine Exkurſion nach Leipzig Die Abfahrt von hier er
folgt 1 Uhr 40 Min Um 3 Uhr findet ein Beſuch des dortigen
Kunſtgewerbe Muſeums unter Führung des Herrn Profeſſor zur
Straßen um 5 Uhr eine Beſichtigung des Modells und der Zeich
nungen zum Reichsgerichtsgebäude um 6 Uhr eine ſolche der neuen
Hochſchule für Muſik ſtatt

Wiederaufnahme des Betriebes Nachdem die dufunzg
unter dem Pferdebeſtande der Stadtbahn nachgelaſſen hat wird
heute der Betrieb der Linie Bahnhof Mansfelderſtraße für die
Strecke vom Bah e bis zum Markte wieder aufgenommen
werden Aehnlich wie die Halleſche Straßenbahn hat auch die Stadt
bahn mit dem Kaiſerlichen Telegraphenamt eine Vereinbarung getroffen
wonach den Telegraphenboten geſtattet iſt gegen Einlegung einer be
ſonderen Marke in den Zahlkaſten die Wagen der Stadtbahn zu be
nutzen Es wird dafür eine vertragsmäßige Jahresentſchädigung wie

h e 300 Mk gezahlt Eine freie Beförderung findet alſo
nicht ſtatt

Bäcker Jnnung Jn einer außerordentlichen Hauptverſamm
lung ſoll u a über Stellung von Anträgen zu dem in Bremen ſtatt
findenden Einführung einer Geſellen und Werk
ſtattordnung Abſchaffung aller Zugaben an Private Feſtſtellung ein
heitlicher Backlöhne Beſchluß gefaßt werden

Stnudentiſcher Miſſionsverein Jn der am nächſten Mon
tag im goldenen Schiffchen ſtattfindenden Sitzung wird Herr Miſſio
nar J über Chriſtenthum Judenthum und Heiden
We in der Bukowina nach Erlebniſſen in den Oſtertagen d

ſprechen

Pfälzer Kolonie Schützengeſellſchaft Unter zahlreicher
Betheiligung der Mitglieder 2c erfolgte am ris die Grundſtein
legung zum Bau einer Muſikhalke in dem ſchattigen
Garten des Geſellſchaftshauſes in dem fernerhin auch
Konzerte ſtattfinden ſollen Die geplante Halle
Muſiker gewähren

rößere
oll Raum für 50

h Ueble Folgen hatte am Freitag Abend ein Streit u
dem 10jährigen Sohne des Tiſchlers M in Giebichenſtein und
einem gleichalterigen Spielkameraden desſelben bei welchem erſterer
durch t ſo unſanft zu Boden geworfen wurde daß er einen
Bruch des Schlüſſelbeines davontr

h Beim Läuten verletzt Der 10 Jahre alte Sohn des Kohl
gärtners B in Crondorf bei Reideburg war geſtern beim Ein
läuten einer Trauerfeierlichkeit behülflich wobei er von dem

Halle und den Saalkreis

dieſem umlängſt geliehen hatte

4 Mai z Nr 103
Aus Nah und Fern

Hagen 2 Mai Hinrichtung Der am 11 Februgr
d J vom hieſigen Schwurgericht zum Tode v e der
Tagelöhner H Walch aus Hennen bei Jſerlohn iſt heute um
5 Uhr durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg mittels
Seil richtet reden hatte im Auguſt v J zu Hennen

lic Ta e und in belebter Gegend nahe der Chauſſee an einen
neunjähr dä welchem er auf dem Nachhauſewege von der
Schule aufgelauert hatte ein Verbrechen begangen und as Kind
81 ganz grauſame Weiſe ermordet Der prare längnete in derwur ehe ng die That frech bis zu e ſpäter legte er
im Gefängniß ein Geſtändniß ab wollte aber den Mord nicht mit
Ueberlegung begangen haben Walch hatte ſelbſt geiſtlichen Zuſpruq
erbeten und ſich reumüthig gezeigt

Poſen 2 Mai Wegen fünf Pfennigen erſtochen
Der Lohnkutſcher einer hieſigen Speditionsfirma mahnte geſtern Nach
mittag in der Schankwirthſchaft von Ehrlich auf der Großen Gerber
ſtraße einen Eiſenbahnbremſer von hier um fünf Pfennige die er

Nach kurzem Wortſtreit um dieſe ge
ringfügige Urſache wurde der Bremſer pl u ſo jäh zornig daß
er ſein Meſſer aus der Taſche zog und ehe es die Umſt ehenden

noch verhindern konnten dem Kutſcher einen Stich in d en

Kopf und einen in den Unterleib re daß der
Schwerverwundete blutüberſtrömt zuſammenbrach eranlaſſung
der ſofort herbeigerufenen Polizei wurde der Kutſcher ſchleunigſt auf
einer Bahre nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht wo er bald
darauf den erhaltenen Verletzungen erlag während der Mörder noch
am Orte ſeiner Frevelthat verhaftet wurde

Telrgramme und letzte Nachricſten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

g Breslau 3 Mai 12 Uhr 20 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichstagsabgeord
nete für Halle Kunert wurde wegen Beamtenbeleidigung
zu 30 Mark Geldſtrafe und in die Koſten verurtheilt Der gegen
Kunert ſchwebende Prozeß wegen Majeſtätsbeleidigung wurde

vertagt weil der Berliner Vertheidiger Kunerts erkrankte
V Petersburg 3 Mai 4 Uhr Min Nachm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Graſhdanin ſchreibt
bezüglich der Auslaſſungen öſterreichiſcher Blätterüber die Entrevue

der Königin Viktoria mit Kaiſer Wilhelm England
Deutſchland und Rußland wären die Säulen des europäiſchen
und des Weltfriedens Sie könnten ebenſo die Balkan
frage gemäß des Berliner Vertrages löſen oder einer Reviſion
unterziehen Letzteres bedürfe nur eines günſtigen Momentes

ri Rom 3 Mai 5 Uhr 44 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Papſt wird die deut
ſchen Pilger deren letzter Trupp geſtern eingetroffen am Don
nerstag empfangen Jn ſeiner Allokution wird der Papſt
angeblich über die ſoziale Bewegung in Deutſchlaud die von
Kaiſer Wilhelm angeregte Arbeiterfrage ſowie die Lage der
katholiſchen Kirche in Bayern ſprechen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Potsdam 3 Mai 4 Uhr 12 Min Nachm Der
Kaiſer reiſte heute Nachmittag 1 Uhr mit einem Extrazug nach
Altenburg

Kaiſer traf 5 Uhr hier ein am Bahnhofe wo eine Ehren

vom Herzog und den Prinzen Albert und Ernſt aufs Herz
lichſte begrüßt Bei dem Empfange in der feſtlich geſchmückten

enthuſiaſtiſche Ovationen dargebracht

Die Arbeiterbewegung
W B Chemnitz 3 Mai 1 Uhr 5 Min Nachm Telegramm

des Wolff ſchen Bureaus Die geſtrige Verſammlung der
Arbeitgeber der Eiſeninduſtrie beſchloß da das gemein
ſame Vorgehen ſich ſo erfolgreich gezeigt eine ſtändige Vereinig
ung für den Chemnitzer Jnduſtriebezirk zu gründen
Dieſelbe ſoll mit anderen gleichartigen Vereinigungen Fühlung nehmen

zur Bildung eines allgemeinen deutſchen Verbandes a
Schutzwehr gegen muthwillig heraufbeſchworene Strikes

Köln 83 Mai 7 Uhr 5 Min Abends Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Brauergeſellen in
ſämmtlichen Brauereien legten die Arbeit nieder dieſelben ver
langen 9 Mk Mindeſtlohn bei 10 ſtündiger Arbeitszeit

Paris 3 Mai Jn Tourcoing fand geſtern Nacht ein förm
liches Gefecht zwiſchen einer Abtheilung des 45 Jnfanterie Regi
ments und 5000 Arbeitern ſtatt letztere plünderten vier Spinne
reien wurden jedoch zuletzt gegen die belgiſche Grenze geworfen
welche ſie überſchritten Die belgiſche Regierung ſtellt Truppen an der
Grenze auf

L Lille 8 Mai 8 Uhr 40 Min Nachm Telegramm unſeres
Korreſpondenten Jm Departement Pas de Calais fand

abſpringenden Knüppel der Glocke getroffen wurde und erhebliche Ver
letzungen dreier Finger der rechten Hand erlitt

h Selbſtmordverſuch Geſtern Nachmittag verſuchte ein Kanz
leigehülfe des hieſigen Amtsgerichts ſich durch Blauſäure zu
vergiften Trotz ſofortiger ärztlicher Hülfe iſt der Zuſtand des
jungen Mannes ein hoffnungsloſer Das Motiv zur That iſt in dem
leichtfertigen Lebenswandel des Selbſtmordkandidaten zu ſuchen

Wohin gehen wir heute Walhalla FrühſchoppenConcert Abends Spezialitäten Vorſtellung Viktoria Theater
Humoriſtiſche Soiree Saalſchloßbrauerei Militär Concert

Prinz Carl Militär Concert Neues Theater Ball
Herm Hellers Reſtaurant Gold Schiffchen Hof

jäger Kränzchen und Ball Freybergs Garten Ball
ptanran zur Peißnitz Gaſthaus Schönleben

e aurant zum Stein der Weiſen Kaheres ſiehe Jnſe

heute früh eine Kolliſion zwiſchen Truppen und ſtrikenden
Arbeitern ſtatt wobei 14 Arbeiter verwundet wurden

W B Paris 3 Mai 3 Uhr 18 Min Nachm Telegramm
des Wolff ſchen Büreaus Die Zahl der Ausſtändigen in
Tourcoing iſt auf 70 000 in Roubaix auf 50 000 angewachſen
Geſtern Abend ward die Ruhe nicht geſtört einige Anarchiſten
wurden verhaftet

W B Paris 3 Mai 6 Uhr 38 Min Nachm Telegramm
des Wolff ſchen Buregus Seit heute Vormittag 11 Uhr iſt
der Strike in Tourcoing ein allgemeiner Die Strikenden
durchziehen die Nachbarorte um an der Arbeit zu hindern Truppen
verſtärkungen ſind eingetroffen und es werden noch weitere erwartet

V Petersburg 83 Mai 4 Uhr Nachm Telegramm unſeres
Korreſpondenten Die hieſige Preſſe erkennt an daß der Ver
lauf des 1 Mai die Arbeiter Intereſſen weſentlich för dern werde
da erwieſen ſei daß die Arbeiter Bewegung nicht ausſchließlich dasWert der Sepaiiſten ſ

Berliner Börſe
Sonnabend 3 MaiSiußtourſ

2
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W B Altenburg 3 Mai 8 Uhr 40 Min Abends Der

kompagnie und Staatsbeamte zum Empfange anweſend waren

Stadt wurden von der dichtgedrängten Menſchenmenge Sr Majeſtät
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Nr 10

Gewinne

e JS a
Gewinne

für alle Kl Mk 200

werden in dieſem

theiligen wünſcht thut gut
ſo ſpielt der Käufer die III und IV

el

5

Zur III Klaſſe
IV

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Verliner
Scehlossfreiheit Lotterie

noch S626 Gewinne über 20 Millionen
200 OOO ar P a r i Gr CIESTS A

III Klasse Ziehung 12 Mat
1 à Mark 300 000
1 200 0001 100 000 100 0002 50 000 100 000
4 100 0000 200 000200 000

200 000
200 000

1000 200 000
Mark 1 800 000

1

20 t
100

379 Gew

IV Klasse Ziehung 9 Junl
à Mark 500 000

900 000
900 000

S D

M

v

733 Gew Mark 4000 000

800 000 Mark
200 000

500 000 Mark

2 D 22

S

e e

c

a

100
150
200

500
1058

5384

7514 Gew

v r

S v

V Klasse Ziehung 7 Juhß u folg Tage
1 Gew à Mk 600000 600000 Mk

500 000
400 000
600 000

600 000

600 000
1000000
1000000

400 000
300000
500000

800 000
1000000

750 000
600000

1000000

1000 1058 000
500 2692000
Mark 14400000

500 000
400 000
300 000

200 000
150 000
100 000

50 000
40000
30000
25 000
20000
10000
5 000
3 000

2 000

Ich verkaufe noch ſo lange der Vorrath reicht

AntheillooſeOriginallooſe

92 46 28e e 36 18 972 36 18
100 50 25

Um Porto zu erſparen empfiehlt es ſich

11,50

V

Mark 100 50

jetzt Looſe

alle Volllooſe für alle Klaſſen

25

Wer ſich bei dieſer noch nicht dageweſenen großartige Chancen bietenden Lotterie
u kaufen Da die gezogenen Klaſſen nachgezahlt werdelaſſe gewiſſermaßen umsonst hoernt

W

Mark
21,20 10,60
21,20 10,60

57,60 28,80 14,40
5,30
5,30

i

7,80
270
270

3,70 2 Mark
1,35 0,75

35 0,75
Amtliche Liſten für dieſe 3 Klaſſen 60 Pfg

giltig verabfolgt und zwar

16

12 G

den Betrag für alle Klaſſen vorauszubezahlen Bei Antheilen

e
ziſ Porto 10 Pfg

zu be
müſſen

Die Verſendungen geſchehen genau nach der Reihe es iſt daher rechtzeitige Beſtellung rathſam
Der Hauptgewinn von 50 000 Mark iſt auf Nr

Hochachtend
103616 in meine Collecte gefallen

Richard Schröcdler Bankgeschätt
Berlin W Taubenstr 20

einFT GSchönster Garten im Mittelpunkt der Sta
P Heute Frühschoppe

ff Cracauer Export Bier in
Frankenbräu

W Grosser Mittagstisch von 12 bis 2
im Abonnement 85 Pfg

Früh Speckkuchen und Ragout n
Abends Fricassee von Huhn Cotelettes mit frischem Stangenspargel u junger Gänsehbraten

Apoth Rich Brandt s
Schweigerpillen

ſeit über 10 u von Prypfeſſoren
und dem Publ

und empfohlen Erprobt vonre an
R Virchow Serüin
V Gietl mänchen
Reelam Leipzig
V Nussbaum

Müneh en
KRertz Amsterdam

v Koreczynski
Krakau

Brandt Kiausenburgbei Störungen in don v
Tamorrijvidalbr chwerden Teberleiden trägem Stuhl
gang zur Gewohnheit gewordener n und
daraus entſtehenden Seſchwerden wie Ropfſchmerzen
KRkhemnvth Beklemmung RKAppetitloſtgkeit etc Apotheher
Richard Srandt s Schweijerpillen ſind wegen ihrer miülden Wirkung auch von

gern genommen und den ſcharf wirkenden Salzen Hitterwäſſern TropfenFrauen
Airturen etc vorpuſiehen

mr Man ſwchütze ſtch Beim Ankaufe
er nachgeahmten Präparaten indem man in den

vkheker Richard Srandt ſche S illeSport chard Srandt ſche Schweizerpillen

et Die mit einer tä d äe Sameelen her n den e
una mS erf in in e r mit t n e u r

d 2erhält ſein Geld umſonſt ausgeden Die Keſtandth t t eSilge Moſchusgarbe Aloe Adſynth 8

kum als billiges angenehmes ſicheres
und unſchädliches Haus uud Heilmittel angewandt

eiſung R verlangt und dabei genau auf die oben adgedruckte auf
keder Schachtel befindliche geſehzlich geſchtitzte Marke Etikette mik dem weißen

Kreuze in rokhem Jelde und den Ramenszug Rchd Brandt
Verpackung
ten Präparat weiter nichte

Ergebenſt

praktkiſchen Rerzken

Prof Dr
v Frerichs Serlin
v Scanzoni

Würzburg
C Witt Copenhagen
TZdekauer

St Petersburg
Soederstaädt Kasan
Lambl Warschau
Forster sicmingham
Unterleibs Organen

chwindel

Apotheken ſtets nur ächke
Freis pro Schachtel mit Ge

Verkehr beſtndlichen
als die

Käufer wena er
verſehenes Präparat

Bruch Bänder
beſter Konſſtruktion in allen Formen und Größen werden auch auf briefliche Be
ſtellung jebri g je dem einzelnen Falle W geliefert Broſchüre Die Unterleibs

che und ihre rofeſſor Kargacin aus Novi bei FiumOeſtKſhnene

eine Zurü

Man

erlung gratis
Dieibter berund hält

lanſi ür Bruchleiden in

eſandte Bandage ſitzt ausgezeichnet macht mir keine
ruch trotz ſeiner Größe vollkommen zurück Jch bi

Jhnen umſomehr verpflichtet da ich früher nie ein Band erhalten konnte welches
altung bewirkte Annahme von Bandagen Beſtellungen in Halle

Gasthof zur Stadt Dresden
am jeden Monates von 1, 7 Uhr Nachmittags

adreſſire An Stuttgart Alleenſtr 11

dt nahe Hotel Kronpringz
Conocert

/10 Gläsern 15 Pfg

Uhr

AIb Gaedecke
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Durchweg neues Programm

Mr Laurence
Bauchredner mit ſeinen automatiſchen

Figuren
Die Baretty Truppe

Parterre Gymnaſtiker Reckturner und
muſikaliſche Clowns

Miß Marting
mit ihrer abgerichteten Taubenſchaar

Mr Oscar Alberti
Schattenkünſtler

Die Schweſtern Webb
National und Charaktertänzerinnen

Die Gebrüder Speci
Salon GroteskDuettiſten
Fräulein Kathi Odillon

Geſangs Soubrette
Vom 6 Mai an

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

h MA
Jeden Sonntag Vormittags

von 212 bis 2 Uhr
Grosser Frühschoppen

bei

Freiconcert
e

Rudolf Mosse
Vertreter Louis Heise

Brüderstrasse 6 l Geschoss
befördert

t aller Art in die geAnzeigen Wünschten oder aut

Grund langjähriger Erfahrungen
zu dem jeweiligenZzweck passendst
Zeitungen und berechnet nur die
wirklichen Zeilenpreise der Zei
tungsexpeditionen Ununterbroch
von 8 geöffnet Fernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151
X

Zuckerwaaren
I und Honigkuchen Fabrik

Ab Hampe
Kleine Wallſtraße 6 und 6a

ſtehen billig zu verk

4 Mai

eheſpottbillig zu verkaufenZughund Pottbiig ithet
Ein gutes Arbeitspferd einen Preſch

wagen verkauft veränderungshalber billig
Delitz aB Nr 65

Eine flotte Landtiſchlerei iſt zu ver
ar Off erb u L 72 in der Exp

T felle Schweine verkauft
Gr Schloßgaſſe 5

Ein gebrauchter noch ſtarker Kinder
wagen paſſend auf s Land iſt für 6 Mk
zu verk Zu erfr Barfüßerſtr 11 H J

Gartenſtühle und Tiſche verkauft
Gr Schloßgaſſe 5

Tiſche und Stühle zu verkaufen
Gr Schloßgaſſe 5

Ich beabſichtige mein in Zöberitz bei
Zörbig belegenes Wohnhaus in welchem
ſeit mehreren Jahren Material Colonial
waarengeſchäft betrieben iſt zu verkaufen
auch eignet ſich daſſelbe wegen ſeiner guten
Lage zu jedem anderweitigen Geſchäft

Carl Boost
Mehrere gute Gartentiſche und Stühle

Streiberſtr 6
2 Stück 53er Bauleitern ſehr ſtark

ſowie Schoßriegel und Stränge verkauft
Wuchererſtraße 43 3 Tr

Ein neues und ein gebrauchtes Sopha
Kleiderſchr Nähmaſch polirt Kinderbett
mit Matratze verk billig Spitze 2

Ein Kinderwagen
paſſend auf s Land billig zu verkaufen

Thalgaſſe 6 2 Tr
Ein prachtvoller Blumentiſch Natur

gewächs mit 3 Etagen paſſ f Garten
beſitzer ſowie ein gut erhalt Kinder
wagen billig zu verkaufen

Bahnhofſtraße 16 1 Tr
100 Bund grüne Korbweiden verkauft

billig A Schinkel Canena

einen
Kleiderſehrank

groß und gut erhalten zu kaufen geſucht
Off u L 73 in der Exp d Bl erbeten

Zu Vermiethen
Herrſchaftlithee Wohnung

5 Zimmer Kammern u Zubehör
bequem und praktiſch eingerichtet
per ſofort zu vermiethen

Leipzigerſtr 54
Wörnmlitzerſtraße 42

ſind im 1 und 2 Stock Wohnungen
3 St 3 Küche u Zub nebſt Gartenfür 360 und 200 Mk einzeln oder zu
ſammen ver 1 Juli zu vermiethen

Herrſchaftliche Beletage
5 Stuben nebſt Zubehör ſofort zu
beziehen Königſtr 20b Näh III Et

Gr Ulrichſtr 22
iſt die II Etage per 1 October
d Js zu vermiethen

Wohnung 2 St Komm Zub
Preis 65 Thlr an einzelne Leute zu ver
miethen Fritz Reuterſtr 1 i Lad

Gr Steinſtraße 10 3 Tr
freundl Hofwohnung 210 Mark 2 St

K und Zubehör jetzt oder ſpäter zu
vermiethen

Wohn 42 Thlr verm Herrenſtr 20
1 Wohnung für 54 Thlr ſogleich zu

beziehen Brunnengaſſe 2
Freundl ſchöne Parterre Wohnung 2

Stuben 2 Kammern Küche und Zubeh
ſofort zu vermiethen

Wuchererſtraße 19a

Mi Anenl
Ein Beamter ſucht zum 1 Juli Woh

nung Nähe der Bahn Preis 80 Thlr
Zu erfragen Meckelſtr 16

Ein möblirtes in der Nähe der Klinik
gelegenes Zimmer zu miethen geſucht
Offert mit Preisangabe unter L 106
in der Exp d Ztg erbeten

E mittl frdl Wohnung m Gärtchen
od nöth Terrain dazu in Halle od näch
ſter Nähe d Stadt per 1 Juli zu mieth
geſ Gefl Off m Ang d Pr und der
Räumlichkeiten unt L 74 in der Exp
d Bl erbeten

e

Möbl Zimmer an eine anſtänd Dame
oder Herrn zu vermiethen

Parkſtr 19 3 Tr I
Fein möbl Zimmer zu vermiethen

Karlſtraße 24 1 Tr l
Anſt Mädchen als Mitbewohnerin geſ

Kl Sandberg 18
Freundl gut möbl Zimmer mit Kab

an 1 oder 2 Herren billig zu vermiethen
Wörmlitzerſtr 4 hochp

Fein möbl Zimmer mit Kab ungen
ſofort oder 1 Juni billig zu vermiethen

Georgſtr 6 p r
Möbl Stube für Herren oder Damen

zu vermiethen Harz 20 2 Tr r
Ein möbl Zimmer mit 2 Betten zu

vermiethen Anhalterſtr 5 Reſt
Möbl Zimmer für 2 Herren zu ver

miethen Kl Ulrichſtr 27a 2 Tr
Möbl Stube mit ſep Eing an 1 oder

2 Herren zu vermiethen
Bauhof 1 Nähe der Leipzigerſtr

Seite 3
2 anſtänd Schlafſtellen offen

Streiberſtr 2 3 Tr I
Anſtänd Schlafſtellen offen

Krauſenſtr 2 1 Tr I
Schlafſtelle Gottesackergaſſe 9 I Tr

Fr moht Schlaſſt Trödel T T
Anſtändige Schlafſtelle offen

Brunoswarte 12 2 Tr
Anſtänd Dgdſaſſtell r mit oder

ohne Koſt Zwingerſtr 26 part

Ein anſt junges Mädchen findet noch
gute Penſion bei Fr Schueider

Kl Klausſtraße 8
Freundl Logis mit Koſt

Moritzkirchhof 14 part

S

Suche per ſofort einen kräftigen Haus
burſchen Albert Gaedecke

Händel Park
Einen Ncht Drechsſtergehiſfen ſucht

W Mentzel Kuhgaſſe 6
Für ein größeres

Glas u PorzellanGeſchäft
wird per 1 Juni d J eine gewandte

Derkäuferin
geſucht Offerten unter Beilegung der
Photographie und Zeugnißabſchriften
unt T o 21265 bef Rud Moſſe
Halle aS

u dechen
von 15 17 Jahren aus anſtändiger Fa
milie für leichtere Arbeit geſucht

Marienſtraße 2
Ein junges Mädchen kann das Neu

plätten gründlich erlernen
Scharrengaſſe 5

Eine geübte Schneiderin kann ſich meld
Breiteſtr 6 2 Tr

Ein junges

welches etwas Begriff von Milchwirth
ſchaft hat und häusliche Arbeiten mit über
nimmt ſucht zum ſofortigen Antritt

H Rohde
Eisdorf bei Teutſchenthal

Köchinnen jüng Kochmamſells u tücht
Mädchen finden gute Stellen durch
Frau Lindermann Breiteſtr 9 2 Tr

Junges Mädchen im Schneidern geübt
ſucht Steinweg 19 Hof part

Ein Mädchen welch Oſtern die Schule
verl z Wart ein Kindes f Nachm geſ

Leſſingſtr 30 3 Tr
Als n wartung ſofort anſt junges

Mädchen für einige Nachmittagſtd geſ b
Zeitler Geiſtſtr 23 2 Tr

Ein junges Mädchen wird zur Auf
wartung geſucht

Kl Klausſtr 13 1 Tr

BI
Junger Mannder mit Pferden ſehr gut umzugehen weiß

ſucht paſſende Stelle Off unt L 72
an die Exp d Ztg erb

Suche für mein Mädchen 15 einen
l Dienſt viell als Verkäuferin in einem
Bäckerladen od b 2 Kindern Zu erfr

Weidenplan 9 im Laden

Ein älteres Mädchen ſucht Stellung als
Wirthſchafterin bei einem einz Herrn

H Triebel Wittenberg
Collegienſtr 4

Die
Annoncenannghmeſtelle

Frieſenſtr 6 p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitung zu
Originalpreiſen

treuer Rathgeber für alte und junge
Perſonen die in Folge übler Jugend
gewohnheiten ſich geſchwächt füblen
8 leſe es auch Jedex der an Nervo
ſität Herzklopfen Verdauungsbe
ſchwerden Hömorrhoiden leidet ſeine
J aufrichtige Belehrung hilft jährlich
vielen Tausenden zur Gesundheit
urd Kraft Gegen Einſendung von

Mark in Briefmarken zu beziehen
von Hr I Ernst Homöopath Wien

ECiselastrasse Nr II Wird inCouvert verſchloſſen überſchickt

Gute Speiſekartoffeln à Ctr Mk 2,20
Lincke Merſeburgerſtraße 30

Ein Hund zugelaufen Abzuholen
Delitzſcherſtraße 2 elektriſche Lichtſtation

c e rehe16 18000 Mart auf
ute Hypothek geſucht NäheresJ R Strässnenr Bernburgerſtr 13

c

Kinderſchuh von der Niemeyerſtr bis
Königſtr verloren Gegen Belohnung
abzugeben Lindenſtraße 4 I

Eine kl g Kette Fingerring von
Markt bis rrengaſſe verloren Ab
zugeben Karlſtraße 8



r

Sonntag
c t kö

reine Wolle in den neuesten Farben ZusammenAparte Car 08 stellungen doppeltbreit
per Meter Mk 3,50 Mk 3 Mk 2,50 bis Mtr MK

reine Wolle in hocheleganten PFarbenstelI Streifen S renW euegte trei eln per Meter M 350 500 20 2,00 bis Atr Mk

W reine Wolle in grossartigsten Farben ComS Bordüren Koben
R HKaetGestickte Roben

en ge Stofflnfarbige Stoffe en e en e i
reine Wolle einfarbig gemustert e etc

1,10

positionen doppeltbraeit 25
per Mtr Mk 3 Mk 2,50 MK 1,75 bis Atr M

e ve in h d äunklen Farben d threitS Elsasser Beiges in henen per A M 175 A h er An

R Uauskleiderstoffe

reine Wolle hochaparte Dessins in hellenund noblen dunklen Farben doppeltbreit 20 90
per Robe Mk 40,00 bis Robe Mk h

reine Wolle in den verschiedensten Qualitäten und in allen modernen Farben doppelt 00

leren Farbentönen glatt gestreitt earrirt
solide gediegene Qualitäten in praktischen mitt 9 60

doppeltbretit per Mtr 0,90 bis Mtr Mk W

Grosser GelegenheitsKauf
in modernen reinwollenen earrirten Kleiderstoffen erste

Neuhbeiten bestes Elsasser Fabrikat geeignet zu
Reise und Strassenkleidern

doppeltbreit

Robe
7 Meter75,75
statt M 20

J 7
h t r

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
c cm 1cz TZ

Täglicher Eingang von Neuheiten in
Kleicerstoffen und Damen Manten

4 Mai Nr 103I c ÄAA ha nene

P 4 3 aus glatten u gemusterten rert hergest Griechenärmel Reich m Seide Il 90r dmena en an 6 u Posamenten ausgest M 45 40 35 25 bis M v

ö ſ 3 von den einfachsten bis zu den enAusstattungen mit Seide abgefüttert Spitzen un 7 50de In lange Posamenten reich garnirt M 40 M 35 M 25 bis

einfache und hochaparte Genres ganzg und halbanliegend FagçonsJackets vorn offen zu tragen mit Shawlrevers und Autfschlägen elegan 7 90

tes Seidenfutter von Mk 25 bis Mk WJ k t fest anschliessend chie gearbeitet in nevesten dunklen und 3 50 9a6 e J hellen Stotfen Mk 10,00 MK 8,00 Mk 6,50 bis Mk V
Pj h p b r r aus gest Spitzen u Seide n hochelegFacçons Perl Pichus theils a Tüll th a Seidenst 2 50

l6 lß ll er ragen m reich Perlstickerei u Perlfranze Ak 9,00 bis e

ö t h R 33 t in den neuesten Stoffen und Formen W ae prägnirte Stoffe Gloria Seidenstoffe un 50aup U e1emnamn e Lustres Mk 22,50 17,50 12,50 10 bis Mk

m griechischen od russischen Aermeln Dollmanformen eteRegen Mäntel höchste Neuheiten mit Stickerei u Posamenten garnirt in 5 90 e
all Farben MK 30 Mk 25 Mk 20 Mk 17,50 15 12,50 bis

w Te C al 2 WKinder Mäntel eKinder Stoff LKleider e
reizende Facons erste Neuheiten

zu ausser ordentlich billigen Preisen

Hervorragende Neuheiten in

Elsasser Waschstoffen
wie Satin Crettone Cattun Zephir Madapolame Battiste ete per Meter 75 Pf 60 Pf 50 PF 40 PI 35 30 P

W oOII MIoOuSsselimes
einwolleue leichte und waschechte Stoffe in hellen und dunklen Farbentönen erste Neuheiten hochaparte Dessius

per Meter 90 Pf 100 PF 120 Pf bis II 1,45

Miene o TeeDamen Blousen Se
in Satin Cattun Wollmousseline und Seide von den einfachsten bis zu den elegantesten Genres von M 20 an

Neuheiten in Morgenröcken Unterröcken Fantasieschürzen Plaids etc etc
Grosses Lager in Tricottaillen Tricothlousen reine Wolle von N 1,50 an

J

m

L

aS e 1 3

c

Halie Saale 4 Markt 4
w a h v

Freyberg s Garten
Heute Sonntag Nachmittag von 7 Uhr

Kränzchen
E Grosser Ball

mit freier Nacht CWraul JTahn Scheideiwit

VollesEntree Orcheſterfrei

weiſung

Perbeſſerte Cheerſeif
aus der königlich bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von vielen Aerzten
empfohlen gegen Hautansſchläge jeder
Art insbeſondere Hautjucken Flechten
Grind Kopf und Bartſchuppen Froſt
beulen Schweißfüße à 35 Pfg nebſt An

Theer Schwefelſeife ver
einigt die vorzüglichen
Theeres u des Schwefels à 50 Pfg bei

meerſtr 24 H A
Geiſtſtr 67 Harzg 1

Gr Klausſtraße 17 u A Steinhach
Adler Drogerie Königſtr 16 701

Kaiser J

d W J 53 7
Wo 79 SG a 4 0R W m S J2GermaniasPomacſse

anerkannt bestes Mittel zur Pflege und Förderung des Haar
und Bartwuchses Veberraschend schneller Erfolg tausendfach

bewährt Elegante Flacons à l Mk
a er H Gutbier s Kosmetische Officin Berlin SW Il Bernburgerstr 6 r mr

Echt zu haben in allen mit Plakat belegten Droguerien und Geschäften

Wirkungen des t
R

090099000000000009 0000000000000

Llügelpuampem
Hot und Kellerpumpen

Jauchenpumpen Gartenspritzen
Gummi u Hanfschläuche in vorzügl Oualität

Bleirohre Wasserleitungshähne

Hecht Koeppe
v eipeig hinter der neuen Börse

09900900000000000 990000000000

s

2
9

9 trocken und ſtreichfertig in allen Nuancen
J Fußbodenlacke Spirituslacke
O Firniß Terpentinöl Siccativ Maurer

und Malerpinſel Leim Schellack
Schablonen ſowie ſämmtliche techniſche

Drogen
empfiehlt billigſt die

Flora Drogerie
Ad Höne

Obere Leipzigerſtraße 54

x ſofort z Gebrauch fertig einfaches und ſicherſtesHamsterpatronen Radicalmittel zum Vertilgen der Hamſter im Bau liefern

jedes Quantum Proſpecte u Anleitungen gratis und franco
J R Strässner Bernburgerſtr Helmbold 4 Co Leipzigerſtr

a

h a
Unübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche

zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſtgefühle Muth
loſigkeit Appetitloſigkeit Verdauungs und andere Be

ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fi beiliegenden Proſpekt
Nerven Elixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben

Zu haben in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 6 Mk u 9 Mk I MkDas Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede Adreſſe Man beſtelle
daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt eder bei einem der endſtehenden Depoſiteure

Cenutral Depöt I Sehulz Hannover
Vietoria Apotheke gr Steinſtr 32a in Halle Apoth C Brandt in Lauch
ſtädt Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthoid Eduard ch inBitterfeld Bruno Maerker in Gerbſar und in den en

an
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2
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